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2 Editorial

Profiliga

«In der Idee leben heisst, 

das Unmögliche behandeln, 

als wenn es möglich wäre.»

Vor bald 15 Jahren gründete Albert J.Weissbaum, heutiger Verwaltungsrats-

präsident, am 1. Juni 1991 die Staffel Druck AG und wurde auf diese Weise 

zum «Jungunternehmer».

Liebe Leserin, lieber Leser

Auf beeindruckende Weise verstand er es, eine

von Vertrauen, Menschlichkeit und Weitsicht ge-

prägte Unternehmenskultur aufzubauen, welche auch

heute und in Zukunft tragende Elemente unseres 

täglichen Handelns ist. Er hat es nicht versäumt, das

erwirtschaftete Geld in die Modernisierung zu inves-

tieren. Schritte, die sich heute noch auszahlen und uns

ermöglichen, den technologischen Wandel langfris-

tig und zukunftsweisend bei uns zu implementieren. 

Seit Beginn des 21. Jahrhunderts wird unsere Firma

bereits in der 2. Familien-Generation geführt. An 

dieser Stelle bedanke ich mich bei meinem Vater aus

ganzem Herzen. Er schenkte mir sein Vertrauen 

und bot mir die Chance, im Jahr 2000 die Geschäfts-

leitung zu übernehmen. Die daraus resultierende 

Stabübergabe darf als geglückt bezeichnet werden.

Klein, aber fein war stets unser Motto. Das soll

aber nicht heissen, dass wir so bleiben, weil wir 

das Wachsen verschlafen haben. In meinen Augen ist

wirkliche Grösse keine Frage der Mitarbeiterzahl 

oder anderer eindimensionaler Kennziffern. Wichtig 

ist doch vielmehr, in der Profi- und nicht in der 

Amateurliga zu spielen. Und Grösse im Sinn von An-

sehen in den Zielgruppen und im Sinne von Vertrauen 

ist das Fundament für die Zukunft. In jedem Fall be-

deutet es, am Auf- und Ausbau unserer Kompe-

tenzen täglich zu arbeiten, gemeinsam mit den Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern.

Damit auch Sie an unseren Prozessen teilhaben

können, entschlossen wir uns, in einem Informations-

zyklus über uns und unser Tun und Handeln zu berichten.

Diese erste Ausgabe soll Ihnen im Speziellen unser

ganzes Team und unser Leistungsspektrum mit Pro-

duktionsschwerpunkten näher bringen. Weiter führen

wir die Rubrik «Interview», in welcher unsere Kunden

und Lieferanten sich vorstellen können, und in der Rubrik

«wichtig zu wissen» teilen wir Ihnen Firmeninternes mit.

Sie haben nun die erste Ausgabe der staffel news

in Ihren Händen. Wir wünschen Ihnen beim Lesen 

und Betrachten viel Vergnügen und freuen uns auf

möglichst viele Reaktionen (positive und negative):

reaktionen@staffeldruck.ch.

Herzlich, Ihr
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Das Unternehmens-
Leitbild

Was ist ein Leitbild und was kann es gerade in Zeiten schnellen ökonomischen,

technischen und sozialen Wandels bedeuten?

Das Leitbild ist für uns ein unverzichtbares Füh-

rungsinstrument. Es zeigt die Vision, die Grundsätze 

und die Verhaltensweise der Unternehmung auf. Es ist

ein Instrument für die unternehmenspolitische Pla-

nung und Wegweiser für die Zukunft, mit dem wir für

unser Unternehmen «Werte» schaffen.

Mit sichtbar überragender Qualität und hoher

Dienstleistungsbereitschaft wollen wir uns im 

täglichen Wettbewerb von anderen unterscheiden.

Wir wollen Mitarbeiter, Kunden und Lieferanten

motivieren, den Weg einer gemeinsamen Zukunft 

zu gehen, um sich mit unserer Firma identifizieren zu

können. 

Unser Leitbild:
• Wir begegnen uns respektvoll, fair und mensch-

lich und leben dem partnerschaftlichen Gedanken 

auf allen Ebenen nach.

• Unsere Leistungen sind von konsequentem 

Kundendenken geprägt, und unsere 

Dienstleistungsbereitschaft hebt sich von 

den Mitbewerbern ab.

• Unsere Führungskräfte schaffen ein Umfeld,

in dem sich Mitarbeiter wohl fühlen 

und dadurch zu Höchstleistungen bereit sind.

• Wir erzielen gute wirtschaftliche Ergebnisse, 

die den langfristigen Fortbestand des Unter-

nehmens sichern.

• Wir bekennen uns zu den Prinzipien einer 

freien, offenen Gesellschaft und einer sozialen, 

umweltgerechten Marktwirtschaft.

• Wir produzieren sichtbar überragende Qualität.

• Wir messen uns an den Besten.
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Das Who is Who?
der StaffelDruckAG

Trotz modernster Technologien ist die Qualität eines perfekten Endproduktes

noch immer von den Fähigkeiten einer ganzen Mannschaft abhängig. 

Und darin sind die Fertigkeiten jedes Einzelnen von grösster Wichtigkeit. 

Wir sind deshalb besonders stolz, Ihnen unsere hochmotivierten Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter vorstellen zu können:
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Sajma Ahmic
Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Andreas Balzer
Verkauf Aussendienst
044 289 89 13
a.balzer@staffeldruck.ch

Guido Bischof
Kundenservice
044 289 89 14
g.bischof@staffeldruck.ch

Raphael Bossi
Lernender Drucktechnologe
044 289 89 89

Edith Eigenmann
Finanzen/Geschäftsleitungsmitglied
044 289 89 20
e.eigenmann@staffeldruck.ch

Carmine Grossi
Betriebsleitung/Geschäftsleitungsmitglied
044 289 89 50
c.grossi@staffeldruck.ch

Massimo Grossi
Drucktechnologe
044 289 89 89

Ralph Häring (bis 30.11.2005)
Polygraf
044 289 89 08
r.haering@staffeldruck.ch

Sandro Jäggli
Verkauf Aussendienst
044 289 89 09
s.jaeggli@staffeldruck.ch

Fredi Keller
Kundenservice
044 289 89 16
f.keller@staffeldruck.ch

Roland Knabenhans
Drucktechnologe
044 289 89 89

Etienne Lambert
Drucktechnologe
044 289 89 89
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Yannic Lambert
Lernender Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Ivo Lucic
Leiter Versand/Spedition
044 289 89 84

Alois Mächler
Leiter Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Markus Magro
Drucktechnologe
044 289 89 89

Zdenko Maric
Leiter Stv. Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Zarko Markovic
Digitaldruck
044 289 89 82
docutech@staffeldruck.ch

Marco Müller
Kundenservice
044 289 89 12
m.mueller@staffeldruck.ch

Domenik Oroshi
Drucktechnologe
044 289 89 89

Frederic Proyer
Lernender Polygraf
044 289 89 30
f.proyer@staffeldruck.ch

Gerhard Rührschneck
Drucktechnologe
044 289 89 89

Nicolas Schaltegger
Lernender Polygraf
044 289 89 30
n.schaltegger@staffeldruck.ch

Mara Maric
Reinigung
044 289 89 89
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Jürg Schlauri
Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Evi Schneider
Kundenservice
044 289 89 11
e.schneider@staffeldruck.ch

Vito Susnja
Chauffeur /Lagerbewirtschaftung
044 289 89 18

Asuncion Terradillos
Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Martina Wagner
Lernende Polygrafin
044 289 89 08
m.wagner@staffeldruck.ch

Albert Weissbaum
Präsident des Verwaltungsrates
044 289 89 00
a.weissbaum@staffeldruck.ch

Annette Weissbaum
Kommunikation/PR
044 289 89 89
an.weissbaum@staffeldruck.ch

Thomas Wenger
Leiter Vorstufe
044 289 89 30
t.wenger@staffeldruck.ch

William Wesselbaum
Lernender Drucktechnologe
044 289 89 89

Mauro Zürcher
Drucktechnologe
044 289 89 89

Nadia Tanner
Lernende Druckweiterverarbeitung
044 289 89 89

Ralf Weissbaum
Geschäftsführer
044 289 89 10
r.weissbaum@staffeldruck.ch
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Realisieren Sie 
den Unterschied 
im Druck!

Mit der Rastertechnologie :Sublima, auch XM-Rastertechnologie genannt, produ-

zieren wir Ihre Drucksachen in höchster Qualität. Sie verbindet die Vorteile der 

bewährten Rastertechnologien AM1 und FM2 miteinander. :Sublima bietet einen

völlig neuartigen Ansatz für das Rastern von Bildern, welche dadurch an Detail-

reichtum gewinnen und den vollen Tonwertumfang von1 bis 99 Prozent zeigen;

helle Farbtöne bleiben erhalten und dunkle fallen nicht zu. Dabei verlangt :Sublima

keine Umstellung der gewohnten Arbeitsweise. Somit wird eine neue Qualitäts-

dimension der fotorealistischen Druckreproduktion von Halbtonbildern eröffnet.

Überzeugen Sie sich selbst von der sichtbar überragenden Qualität!

1 Herkömmliche amplitudenmodulierte Rasterung (AM)
2 Frequenzmodulierte Rasterung (FM)
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Im Folgenden zeigen wir auf, mit welchen Technologien und welchem

Know-how wir diese überragende Qualität erreichen.

Unsere Leistungsbereitschaft hebt 
sich von derjenigen unserer Mit-
bewerber ab und ist von konsequen-
tem Kundendenken geprägt.

:Sublima – die herausragende Raster-
Dimension. Bilder gewinnen an 
Detailreichtum und zeigen den vollen
Tonwertumfang von 1 bis 99% 
in sichtbar überragender Qualität.

Wir produzieren
sichtbar 
überragende 
Qualität!
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Nur das optimale Zusammenspiel von
Mensch und Maschine ergibt ein 
überdurchschnittliches Druckresultat.
Wir verwenden nur hochwertige 
und mehrfach getestete Produkte, 
die uns verlässlich in unserem Be-
streben unterstützen.

Unser neuer Sammelhefter Bravo T 
(Müller Martini, Zofingen/Schweiz) 
der neuesten Generation mit 
acht Stationen für umfangreiche 
Dokumente inkl. Umschlaganleger.

Wir bieten einzigartige Lettershop-
Möglichkeiten von Selfmailern 
und Promopaketen über Digital- und
Inkjetdruck/-personalisierung bis 
zur automatisierten Verpackung. Alles
aus einer Hand!

Produkteentwicklung

Produktionsberatung

Projektbetreuung

Belichtung auf Druckplatten (CtP)

Bildbearbeitung

Bilddatenübernahme

Bildkomposition

Color Management

Datenarchiv

Digitalisierung von Logos

Druckformenherstellung

Fotografie analog

Fotografie digital

Gestaltung

Konzeption

Korrekturlesen

Korrekturlesen Fremdsprachen

Lesen neue Rechtschreibung

Proof (digital)

Raster konventionell (AM)

Raster :Sublima (AM und FM kombiniert)

Revision

Scanning

Schriften-Bibliothek

Schulung Desktop Publishing

Textbearbeitung

Texterfassung/-erkennung

Textkonvertierung

Textübernahme

Andruck aller Formate

Bogenoffset bis 35x50cm (A3)

Bogenoffset bis 50x70cm (A2)

Bogenoffset bis 70x100cm (A1)

Digitaldruck farbig

Digitaldruck schwarz/weiss

Inkjet bis 353x250mm (B4)

Nummerieren fortlaufend

Codierung (OCR/Strich)

Blockleimung

Drahtheftung

Einstecken

Falzen

Garniturenfertigung

Kartonagen

Klebebindung

Konfektionieren

Lochen

Perforieren

Rillen

Ringösenheftung

Schnellschneider

Stanzen

Wiro-Bindung

Zusammentragen

Kuvertieren manuell

Kuvertieren maschinell

Inkjet-Adressierung

Postversand

Spedition national

Spedition international
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Die SKO-Mitglieder vernetzen sich mit anderen Führungskräften und nutzen das

in der Organisation gebündelte Wissen für ihre Laufbahn. Mit Angeboten 

in den Bereichen Weiterbildung, Laufbahnplanung, Rechtsberatung und vielen

weiteren Dienstleistungen unterstützt die SKO die Kaderleute in ihrer beruf-

lichen Karriere. Die Staffel Druck AG ist neuer Partner der SKO für sämtliche Druck-

aufträge, inklusive des Mitgliedermagazins «SKO-LEADER». Wir haben uns aus

diesem Anlass mit SKO-Geschäftsleiter Urs Meier unterhalten. 

Der erste neu gestaltete SKO-
Leader wurde soeben von 
Staffel Druck AG produziert.

Herr Meier, wer ist die Schweizerische Kader-

Organisation SKO? Die SKO blickt auf eine lange Tra-

dition zurück. Sie wurde 1893 gegründet und entstand

kurz nach den Gewerkschaften. Der damalige Werk-

meisterverband vertrat die Interessen der unteren Kader

in der gegen Ende des 19. Jahrhunderts aufstrebenden

Maschinen-, Textil-, Uhren- und Elektroindustrie. Die zen-

tralen Anliegen des Verbandes waren damals praktisch

dieselben wie heute. Vor 112 Jahren standen die drei

Kernziele «Interessenvertretung, Weiterbildung und

soziale Absicherung» im Zentrum. Weiterbildung und

Interessenvertretung sind heute noch genauso wichtig.

Und was ist die SKO heute? Die SKO hat sich im

Verlaufe der letzten Jahre zu einer gefragten, modernen

Dienstleistungsorganisation gewandelt. Hinzugekommen

ist eine breite Palette an individuellen Services und

Angeboten, welche den Mitgliederbeitrag auf der mate-

riellen Ebene mehrfach kompensiert. Das Engagement

des Verbandes findet Anerkennung. In den letzten fünf

Jahren stieg die Mitgliederzahl um mehr als 20%.

2004 feierten wir das 10’000ste Mitglied, und der Trend

des Mitgliederzuwachses zeigt weiter nach oben.

Die Unterstützung vom Kader ist das Kern-
geschäft

Wer sind die Mitglieder? Rund 75 Prozent der

Mitglieder kommen aus dem Dienstleistungssektor. 

Sie sind mehrheitlich mittlere bis höhere Kader aus allen

Branchen. In den letzten paar Jahren konnte auch 

ein deutlicher Zuwachs an Frauen verzeichnet werden:

jedes fünfte Neumitglied ist heute eine Frau.

Was bringt eine Mitgliedschaft? Unsere Mitglie-

der profitieren in zahlreichen Bereichen. Eine zentrale

Aufgabe unseres Verbandes ist es, das Kader während

Netzwerk für Kader
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der gesamten Berufslaufbahn aktiv zu begleiten. Die 

Palette reicht von Angeboten in den Sparten Weiterbil-

dung, Rechtsschutz bis hin zur Laufbahnberatung 

durch ausgewiesene Fachpersonen bei Standortbestim-

mungen, beruflicher Neuorientierung oder Stellenverlust.

Zum SKO-Team zählt aber auch ein Rechtsanwalt,

welcher Mitgliedern unentgeltlich zur Verfügung steht.

Wenn es hart auf hart gehen sollte, berät er nicht nur

bei arbeitsvertrags- und sozialversicherungsrechtli-

chen Fragen, sondern vertritt die Interessen des Mitglieds

sogar bis vor Gericht. Und entscheidet sich dann ein

Mitglied beispielsweise noch für die unschlagbar güns-

tige SKO-Multirechtsschutzversicherung, ist es auch 

privat und somit rundum abgesichert.

Hohe Prämienrabatte dank Kollektiv-
versicherung

Eine Mitgliedschaft beinhaltet auch zahlreiche ma-

terielle Vorteile. Ein «Hit» sind Kollektivversicherun-

gen mit lukrativen Spezialprämien bei den grössten Kran-

kenversicherungen der Schweiz. Die SKO-Mitglieder

können sich mit ihrer ganzen Familie in den Zusatzver-

sicherungen bei den Partnern Concordia, Helsana 

(inkl. Progrès), Swica und Visana anschliessen. Die Ein-

sparungen im halbprivaten oder privaten Versiche-

rungsbereich betragen zwischen10 und 35 Prozent. 

Weitere Einsparungen können z.B. durch die Ab-

schlüsse einer Züritel-Versicherung auf Motorfahrzeu-

ge-, Hausrat- und Privathaftpflichtversicherungen erzielt

werden oder beim Abschluss von«privex plus»,der über-

obligatorischen Arbeitslosenversicherung der «innova».

Nach aussen kommunizieren Sie den Slogan

«Netzwerk für Kader und alle, die es werden 

wollen». Was bietet mir die SKO hier? Auf Kader-

stufe bieten sich viele Kontaktmöglichkeiten, die 

oftmals zu wenig genutzt werden. Wir helfen, dieses

Potential zu nutzen. Zum einen lancieren wir jähr-

lich mehrere SKO-LeaderCircles. Die praxisbezogenen

Diskussionspodien mit hochkarätigen Experten bie-

ten eine Kommunikationsplattform, um sich auszutau-

schen und neue Kontakte zu knüpfen oder beste-

hende zu pflegen. Zum anderen bieten die Basisgrup-

pen der SKO, also beispielsweise die gesamtschwei-

zerisch 36 Sektionen oder die vier SKO-Regios Aargau,

Nordschweiz, Zürcher Oberland und Tessin, Platt-

formen zur aktiven Teilnahme am Verbandsleben oder

wie man heute so schön sagt: zum «Netzwerk».

Weiterkommen? Weiterbildung! 
Eine ebenfalls ideale Möglichkeit, sein Netzwerk

auszubauen, sind Weiterbildungen aller Art. Insbe-

sondere in den letzten paar Jahren haben wir uns sehr

stark engagiert und ein breites Netz an Partnerschaf-

ten mit Weiterbildungsinstituten aufgebaut. Unsere

Mitglieder können bei renommierten Schulen Lehr-

gänge zu exklusiven Spezialkonditionen absolvieren. 

Die SKO ist aber auch selbst Veranstalterin. Unsere

Weiterbildungsspezialistin lanciert pro Jahr vierzig 

SKO-TrendShops. Die dreistündigen Abend-Workshops 

verschaffen einen Überblick über aktuelle und kader-

relevante Themen und bieten auch immer wieder die

Möglichkeit, neue Leute kennen zu lernen.

Wie wird man nun SKO-Mitglied und was

kostet mich das? Die Mitgliedschaft bei der 

Schweizerischen Kaderorganisation SKO ist für Kader-

leute äusserst attraktiv. Wer seine Vergünstigungen

ausschöpft, kompensiert den jährlichen Mitgliederbei-

trag von 298 Franken mehrfach. Am schnellsten 

und einfachsten beantragt man gleich online seine Mit-

gliedschaft. Auf der Homepage kann man sich dann

auch nochmals ausführlich über sämtliche Vorteile einer

Mitgliedschaft informieren. 

Wir schenken den Lesern die SKO-Mitglied-
schaft 05 und drei Flaschen italienischen Wein

Wir unterbreiten allen Lesern und Leserinnen die-

ser Ausgabe ein interessantes Angebot. Wer sich für

eine Jahresmitgliedschaft 2006 entschliesst, dem schen-

ken wir nicht nur die SKO-Mitgliedschaft 2005, son-

dern zusätzlich noch drei Flaschen italienischen Rotwein

im Gesamtwert von125 Franken. Ein Angebot, 

das selbstverständlich nur für Neumitglieder gilt und 

zu finden ist unter: www.sko.ch/staffelnews. Wir 

freuen uns natürlich über viele Neumitglieder und die

neue Partnerschaft mit der Staffel Druck AG.

Kontaktdaten: 

Schweizerische Kader-Organisation SKO,

Postfach, 8042 Zürich, Telefon 043 300 50 50,

Fax 043 300 50 61, E-Mail: info@sko.ch.

Urs Meier freut sich natürlich über

Druck AG.
die neue Partnerschaft mit Staffel
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Staffel Satz AG, 
eine aussergewöhnliche
Partnerschaft

Seit über 11 Jahren arbeiten wir mit

der Firma Staffel Satz AG Hand 

in Hand an der Staffelstrasse 12.

Die Staffel Satz AG hat sich zum Ziel gesetzt, aus-

geklügelte Lösungen in der Druckvorstufe für alle

Arten von Drucksachen anzubieten. Zum erweiterten

Leistungsangebot gehören auch das Lektorieren 

und Korrigieren in mehreren Sprachen sowie eine kom-

petente Kundenberatung.

Der grösste Trumpf dieses Unternehmens ist je-

doch seine Flexibilität. Unschlagbar in Zuverlässig-

keit und Qualität, profitieren auch unsere Kunden täg-

lich von diesem Engagement.

Wir sind stolz, diesen Partner zu haben, und dan-

ken allen beteiligten Personen für ihren unermüd-

lichen Einsatz. Nur gemeinsam sind wir stark und kön-

nen so unsere Kunden in ihrem Erfolg unterstützen.

Unsere «Neue»
Wir haben eine «Neue». Sie ist gross, schlank,

arbeitet effizient und in höchster Qualität.

Unsere neue Maschine: der Sammelhefter Bravo T

von Müller Martini, Zofingen/Schweiz. Ein Sammel-

hefter der neuesten Generation mit 8 Stationen für

umfangreiche Dokumente inkl. Umschlaganleger.

Gerne stellen wir Ihnen unsere «Neue» vor. Wir

laden Sie am Donnerstag, 27. Oktober 2005, 

um16.00 Uhr zu uns in die Staffel Druck AG ein. Nach

einer ausführlichen Präsentation freuen wir uns 

auf ein gemütliches Zusammensein und interessante

Gespräche bei Speis und Trank. Eine persönliche 

Einladung erhalten Sie per Post.

Wettbewerb
Die oder der «Neue» braucht noch einen Namen.

Helfen Sie uns mit, einen passenden Namen zu 

finden. Senden Sie die beiliegende Wettbewerbskarte

ein und werden Sie Taufpatin oder Taufpate. 

Jubilare
Im Jahr 2005 konnten wir drei unserer wertvollen

Mitarbeiter für ihre langjährige Betriebszugehörig-

keit ehren. 

Herr Alois Mächler arbeitet seit 

40 Jahren als äusserst zuver-

lässiger und loyaler Mitarbeiter in 

unserer Druckweiterverarbeitung.

Frau Evi Schneider und Herr Guido 

Bischof können dieses Jahr auf 

erfolgreiche 25 Jahre an der Staffel-

strasse 12 zurückblicken.

Die Geschäftsleitung bedankt sich 

nochmals ganz herzlich bei 

den Jubilaren für die langjährige, 

erfolgreiche und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit.

Lernende
Wir gratulieren Mauro Zürcher 

herzlich zu seiner bestandenen 

Lehrabschlussprüfung zum Druck-

technologen. Wir freuen uns, 

dass Mauro Zürcher in unserer Firma bleibt und uns

seine Dienste weiterhin zur Verfügung stellt.

Per 1. August 2005 haben wieder 

zwei junge Menschen die Berufs-

ausbildung bei uns begonnen. Frau 

Nadia Tanner hat ihre zweijährige 

Lehre in der Druckweiterverarbei-

tung angetreten, und Herr Raffael 

Bossi startete seine vierjährige 

Ausbildung als Drucktechnologe.

Wir wünschen unseren Frischlingen einen guten

Start, eine erfolg- und lernreiche Zeit in unserem Staffel

Druck-Team. Herzlich willkommen!

Neuer Digitaldruck schwarz/weiss:
Das digitale Produktionssystem
Nuvera 120 
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Neuer Digitaldruck
schwarz/weiss

Das digitale Produktionssystem Nuvera 120

von Xerox ist eine vollständig digitale Lösung, die 

auf unsere Produktionsbedürfnisse perfekt zugeschnit-

ten ist und sich durch höchste Zuverlässigkeit aus-

zeichnet.

Wir arbeiten bereits seit Anfang August sehr

erfolgreich mit dem neuen System, welches

folgende Merkmale besitzt:

• Produktionsdruck für hohe Auflagen, bis zu 

120 Seiten A4 pro Minute

• Halbton-Raster mit bis zu 156 Zeilen pro Zoll 

(70er Raster) bietet weichere Graustufen, 

realistischere Bilder, verbesserte Schärfe und 

Detailgenauigkeit und ein Erscheinungsbild, 

welches Magazinqualität entspricht

• Druckmaterialarten:

• Gestrichenes Papier: Hochglanz, seidenmatt,

matt

• Ungestrichenes Papier: Werkdruck, Post, 

Umschlagkarton, Bristol, Karteikarte, Offset  

• Sondermaterialien: Durchschreibepapier, 

Register, Kuverts, reissfestes Papier, im Offset-

verfahren produzierte farbige Vordrucke  

• Materialabmessungen:

• von 178 mmx254mm bis 

max. 310mmx470mm

• Gewichte:

• von 56 bis 210gm2

• Gleichbleibend akkurates Druckbild und präzise 

Ausrichtung (max. 0,75mm) von Vorder- und 

Rückseite

• Abfallreduktion durch effizienten Transfer von 

Trockentoner auf das Papier

• Einsatz erneuerbarer Teile, die zur Rückgabe und 

zum Recyclen konzipiert wurden

Projekte
• Digitaldruck in Farbe (2. Semester 2005)

Seit über 10 Jahren produzieren wir Einzelblätter,

Ordnerinhalte mit Register, Garnituren und Broschü-

ren in Schwarz auf Weiss auf unseren Hochleistungs-

Digitaldruckmaschinen.

Immer häufiger werden wir angefragt, ob wir die-

se Produkte auch farbig herstellen können. Dem 

wachsenden Trend nach mehr Farbe in kleinen Stück-

zahlen wollen wir nachkommen und installieren 

deshalb in den nächsten zwei Monaten ein System, dass

unserer anspruchsvollen Kundschaft gerecht wird.

Nur soviel will verraten sein: Papiere bis 300 Gramm pro

Quadratmeter sind keine Utopie mehr, Farbsteuerung

mit normierten Farbprofilen kommen zur Anwendung

und präzise Registerhaltung von Vorder- und Rückseite.

Wir halten sie auf dem Laufenden!

• neuer Workflow von Agfa: ApogeeX

(2. Semester 2005)

ApogeeX vereint hoch entwickelte Eigenschaften

in einer Anwendung für die Vorstufenarbeit – ein-

schliesslich des kompletten digitalen Jobmanagements,

Bild- und Schriftenkontrolle, PDF-Überfüllungen,

Anschluss von verschiedensten Fremdprodukten, Gut

zum Druck mit PDF via Internet, Farbmanagement

mittels ISO-Standardisierung und vielem mehr. 

• neue Offsetdruckmaschine in spätestens 

2 Jahren

Damit wir auch in Zukunft für Sie ein kompetitiver

Partner mit Wettbewerbsvorteilen sind, starten wir 

diesen Herbst das Auswahlverfahren für eine neue 

Offset-Druckmaschine. Diese soll uns noch mehr 

Möglichkeiten bieten, damit Sie am Markt erfolgreich

sind.

Neuer Workflow von Agfa: 
ApogeeX. 
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